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Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr

September  / 
Oktober  2025 
mit Terminen 
und Hinweisen 
vom 4. September 
bis 9. November
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Nach den Schulferien, die gerade 
zuende gegangen sind, wacht das Ge-
meindeleben wieder aus der Sommer-
ruhe auf. Ab September wird es wieder 
turbulent und nicht nur im Supermarkt 
wird Weihnachten allmählich Thema der 
Vorbereitungen.

Wir freuen uns auf das Gemeindefest 
am 6./7. September, bei dem ein buntes 
Programm zum Teilnehmen und Verwei-
len einlädt.

Neben den Einladungen blicken wir 
in der zweiten Hälfte dieser Ausgabe 
über die Ruhr in die Stadtkirche und ihre 
Angebote.

Ihr Pfarrer
Markus Pein
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Eine innere und äußere Kraft

Foto: Stefan Lotz / gep

„Bleiben Sie fröhlich!“ ‒ Schon seit 
vielen Jahren schließe ich meine Briefe 
oder E-Mails mit diesem aufmunternden 
Gruß ab. Das führt mittlerweile dazu, 
dass mancher Gesprächspartner, mit dem 
ich mich über ein bedrückendes Thema 
unterhalte, das aufgreift und schließlich 
sagt: „Wie schreibst du immer so schön: 
Bleib fröhlich!“ Woher kommt einem ei-
gentlich diese „Zuversicht und Stärke“, die 
einem trotz aller Nöte hilft, „fein lustig“ 
zu bleiben? (Psalm 46,2.5)

Es ist Gott, der uns diese innere und 
äußere Kraft schenkt, wenn wir mit ihm 
verbunden sind. Und es ist gut, wenn 
sich Gottesmenschen immer wieder ge-
genseitig an diese Kraftquelle erinnern: 
„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.“ 

Oft schon ist mir von Gott her neuer Le-
bensmut zugeflossen, als ich nicht weiter 
wusste. Auch haben sich für mich neue 
Türen geöffnet, als ich eigentlich schon 
dachte: „Jetzt ist Ende im Gelände.“ Diese 
Erfahrungen mit Gott sind kostbar. Ich 
erinnere mich dankbar an sie und gebe 
sie zur Ermutigung an andere weiter. So 
tat es auch Martin Luther und dichtete: 

„Ein feste Burg ist unser Gott, / ein gute 
Wehr und Waffen. / Er hilft uns frei aus al-
ler Not, / die uns jetzt hat betroffen.“ (EG 
362,1) Und der Kabarettist Hanns Dieter 
Hüsch bekannte staunend: „Was macht, 
dass ich so unbeschwert / Und mich kein 
Trübsinn hält / Weil mich mein Gott das 
Lachen lehrt / Wohl über alle Welt“.

Monatsspruch September 2025
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke. 

Psalm 46,2
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Neues aus dem Presbyterium
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Mit dem Lied EG 604 „Ein Schiff, das 
sich Gemeinde nennt“ und der Andacht 
über die Stillung des Sturms, gehalten von 
Pfarrer Volker Stamm, begannen wir die 
Sitzung im Juni. 

Nach der einstimmigen Genehmi-
gung der Niederschrift der Sitzung vom 
06.05.2025 stand das Thema „Klima- & 
Nachhaltigkeit“ auf der Agenda. 

Am 13. Juni traf sich der Arbeitskreis 
(AK), der in einem Protokoll die bisheri-
gen Überlegungen und Arbeitsaufträge 
festgehalten hat. Ein Punkt ist schon un-
gesetzt: Der letzte Gemeindebrief wurde 
bereits auf Ökopapier gedruckt. Ebenso 
wird beim kommenden Gemeindefest 
(06./07.09.) auf die kleinen Plastikbeutel 
für die Stephanustaler verzichtet. Und der 
AK wird dort an einem Stand seine Ideen 
und Projekte erläutern. 
Finanzangelegenheiten

Der Finanzausschuss legte dem Pres-
byterium den Beschlussvorschlag zum 
Jahreskassenabschluss 2022 vor. Der 
Jahresabschluss wurde von der Finanz-
abteilung unter Berücksichtigung der den 
Kirchengemeinden bekannten Beschlüs-
sen und unter Beachtung der gesetzlichen 
und kirchlichen Vorschriften erstellt.

Die Ev. Kirchengemeinde Überruhr 
schließt in der Gesamtergebnisrechnung 

mit einem (nicht erwarteten) positiven 
Jahresergebnis ab in Höhe von 55.208,38 
€ ab, welches nach dem einstimmigen 
Beschluss des Presbyteriums der Aus-
gleichsrücklage zugeführt wird. 
Bauangelegenheiten

Im Juni warteten wir noch auf das Ange-
bot der Fa. Otis bezüglich der Reparatur/
Erneuerung des Fahrstuhls. Mittlerweile 
ist ein Dringlichkeitsbeschluss gefasst 
worden, um den Auftrag schnellstmöglich 
vergeben zu können. Die Reparatur soll 
im Spätherbst erfolgen und die Kosten 
werden etwa 50.000,-€ betragen. 

Leider verteuert sich auch die Sanie-
rung des Glockenstuhls um etwa 2.000,- €, 
von 9.000,-€ auf 11.000,- €.

Bericht aus der Steuerungsgruppe des 
Gestaltungsraum Süd-Ost (GSR Süd-Ost)

In der 2. Prozessphase fand das erste 
Treffen am 16. Mai statt. Uli Schöngart 
berichtete, dass zwei Vorsitzende ge-
wählt wurden: Pfarrer Markus Söffge aus 
Rellinghausen und Christoph-Martini aus 
dem Presbyterium Kupferdreh. Die „Ex-
terne Moderation“ durch Rolf Zwick soll 
beibehalten werden, um eine unabhän-
gige Sicht von „außen“ zu gewährleisten. 
Es folgte eine Diskussion über 5 Fragen 
im Presbyterium (nicht nur in unserer 
Sitzung, sondern in allen sechs beteiligten 
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Gemeinden), so dass die Steuerungsgrup-
pe in ihrer kommenden Sitzung mit den 
Ergebnissen weiterarbeiten kann. 

1.	 A u fg a b e n  d e r  S t e u e r u n g s -
gruppe: Was soll sie leisten?  
Zusammenführung der Ergebnisse 
der einzelnen Arbeitsgruppen; 
übergeordnete Projekte entwickeln.

2.	 Welche Aufgabe/welches Thema 
steht ganz oben auf der Liste? 

3.	 Attraktive Gottesdienst-Angebote 
(z. B. Fahrrad-Gottesdienst) mitei-
nander in den 6 Gemeinden ent-
wickeln/Schwellenangst nehmen.

4.	 Inhaltliche Arbeitsgruppen
5.	 Was gibt es schon Gemeinsames?
6.	 Worauf sollen wir auf dem Weg 

zueinander besonders achten?
Respekt vor den verschiedenen „Ge-

schwindigkeiten“ in den einzelnen Ge-
meinden; Erfolge auch gönnen können; 
Ehrenamtliche mehr in den Prozess 
miteinbeziehen. 
Diakonieangelegenheiten

Das Protokoll der Ausschuss-Sitzung 
(auch: Runder Tisch der Diakonie) vom 
21.05.2025 wurde zur Kenntnis genom-
men. Der Runde Tisch fand im Heinrich-
Held-Haus statt und diente dem Austausch 
mit den Leitungen der diakonischen Ein-
richtungen im Gebiet der Gemeinde sowie 
der Diakoniestation Essen – Team Süd.

Weiterhin wurden die Planungen für 
die gemeinsamen Gottesdienste und 
Feste in der Sommerzeit vorgestellt, so 
am Pfingstmontag (09.06.) der Gottes-
dienst im Heinrich-Held-Haus und am 
05.07. das gemeinsame Sommerfest der 
Karl-Schreiner-Häuser, der Kita Lummer-
land, dem Heinrich-Held-Haus und dem 
Wilhelm-Becker-Haus. 

Am 27.06. konnten Interessierte im 
Rahmen des „Tags der offenen Tür“ die 

neue Geschäftsstelle des Diakoniewerks 
in der Bergerhauser Straße kennenlernen. 

Diakoniekirchmeisterin Claudia Schnei-
der berichtete über zwei Treffen, einmal 
das des Diakonischen Werks des Kir-
chenkreises Essen und zum anderen des 
Diakoniewerks in Essen.
Diakoniestiftung Überruhr

Es gibt eine „Diakoniestiftung Über-
ruhr“, die es ermöglicht, kleinere Projekte 
zugunsten von Kindern und älteren Men-
schen zu fördern. Pfarrer Volker Stamm 
berichtete, dass ein Mitglied des Stif-
tungsrates aus Altersgründen ausgeschie-
den ist. Nun wird eine Person gesucht, die 
sich da engagieren möchte. Diese muss 
nicht dem Presbyterium angehören, aber 
wählbar sein: Mitglied der Ev. Kirche; über 
18 und unter 75 Jahre alt sein.

Der Stiftungsrat trifft sich einmal im 
Jahr, um über die Projekte zu beraten und 
die Gelder zu verteilen. Also, die Arbeit 
hält sich in Grenzen!

Mit dem Pfingstlied EG 136 und einem 
Segensgebet von Frère Roger endete die 
Juni-Sitzung.

Im Juli ist die Sitzung kurzfristig wegen 
des sehr aufgeheizten Gemeindehauses 
abgesagt worden.

Im August trafen sich die Presbyte-
rinnen und Presbyter, die (noch) nicht 
im Urlaub bzw. schon wieder da waren, 
mit ihren Partnerinnen und Partnern 
zu einem geselligen Grillabend auf der 
Wiese hinter dem Gemeindehaus. Es war 
nur eine kleine Runde; etwas windig und 
kühl, aber trotzdem gemütlich. Ein be-
sonders herzlicher Dank gilt dem eifrigen 
Grillmeister.

Angelika Blechinger
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Samstag, 6. September 2025Samstag, 6. September 2025
17.30 Uhr Kindermusical 17.30 Uhr Kindermusical 
18.30 Uhr Auf der Bühne: Karaoke und 18.30 Uhr Auf der Bühne: Karaoke und 

Musik - Musik - Grill und GetränkeGrill und Getränke

Sonntag, 7. September 2025Sonntag, 7. September 2025
10.00 Uhr Familiengottesdienst10.00 Uhr Familiengottesdienst
danachdanach Bastelangebote für Kinder Bastelangebote für Kinder

Karussell - „Hau den Lukas“ Karussell - „Hau den Lukas“ 
Spiele - BlumenwürfelnSpiele - Blumenwürfeln
Entenangeln - HüpfburgEntenangeln - Hüpfburg
Dosenwer fen -   MusikDosenwer fen -   Musik
Treckerfahren - DiakonieTreckerfahren - Diakonie
P f a d f i n d e r a b e n t e u e rP f a d f i n d e r a b e n t e u e r
Klettergarten - SchminkenKlettergarten - Schminken
Buntes BühnenprogrammBuntes Bühnenprogramm
Grill, Getränke, Reibekuchen,Grill, Getränke, Reibekuchen,
Eintopf, Cafeteria mit KaffeeEintopf, Cafeteria mit Kaffee
und Kuchen und Kuchen 

17.45 Uhr17.45 Uhr Schlussandacht Schlussandacht

Alle Veranstaltungen finden in und um Alle Veranstaltungen finden in und um 
die Stephanuskirche und das Stepha-die Stephanuskirche und das Stepha-
nus-Gemeindezentrum, Langenberger nus-Gemeindezentrum, Langenberger 
Straße 434, statt.Straße 434, statt.
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Ein Fest für alle!Ein Fest für alle!

6. und 7. September 20256. und 7. September 2025
GemeindefestGemeindefest

Evangelische Kirchengemeinde Essen-ÜberruhrEvangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr
 www.kirche.ruhr www.kirche.ruhr
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In unserer Kirchengemeinde haben 
fast 30 Jahre lang ausschließlich Konfir-
mandinnen und Konfirmanden (Konfis) 
die Weihnachtsspiele im Familiengottes-
dienst an Heilig Abend aufgeführt. In der 
Regel waren es 12-15 Jugendliche, die sich 
im Rahmen des Konfirmationsunterrichts 
dazu bereit erklärt hatten - angeleitet 
durch Birgit Pein - als Maria oder Josef, als 
Hirte, Wirt oder Sternendeuter aufzutre-
ten und so die frohe Botschaft von Weih-
nachten an Jung und Alt zu vermitteln.

Doch die Zahl der evangelischen Kinder 
und Jugendlichen in Überruhr ist stark 
zurückgegangen. Zum vorbereitenden 
Unterricht für die Konfirmation 2026 
sind "nur" 12 Jungen und Mädchen an-
gemeldet.

Weihnachtsstück - jetzt anders
Mitwirkende gesucht - Erstes Treffen am 28. Oktober 2025 

Darum wird für das Weihnachtsstück 
in diesem Jahr nach Mitwirkenden ge-
sucht, die mit den Konfis gemeinsam das 
Spiel im Gottesdienst am Heiligen Abend 
aufführen.

Mitmachen kann jeder und jede, die 
und der Lust am Theaterspielen hat, 
kurze Texte auswendig lernen kann und 
dienstags Zeit hat, denn die Proben finden 
ab dem 28. Oktober immer dienstags von 
18-19 Uhr im Gemeindehaus oder der 
Stephanuskirche statt.

Wer Interesse hat mitzumachen, kann 
sich anmelden bei Markus Pein, T. 0201 85 
85 203, E-Mail: markus.pein@kirche.ruhr 
oder kommt einfach zum ersten Treffen 
am 28.10.2025 ins Gemeindehaus

Markus Pein

Bild von der Generalprobe 2018 - Foto: Markus Pein
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FRAUENABENDE
Der Frauenabend ist ein offener Kreis 

für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 
20.00 Uhr im Stephanus-Gemeindezent-
rum. In gemütlicher Runde tauschen wir 
uns aus und diskutieren unterschiedliche 
Themen.

Was macht unser Dasein wertvoll? 
Wofür lohnt es sich zu leben?“ Darauf gibt 
es sicherlich viele Antworten. Wir freuen 
uns auf einen gemeinsamen Austausch, 
am Dienstag, 16. September 2025!

Einsamkeit ist eine Herausforderung 
für unsere Zeit und die Ursachen können 
vielfältig sein. Einsamkeitsgefühle sind 
individuell, können zwischenmenschlich 
oder gesellschaftlich, durch Krankheit, 
Trennung oder fehlende Beziehungs-
netze bedingt sein. Wir freuen uns zu 
diesem Thema auf Gabriele Kirchner, am  
Dienstag, 21. Oktober 2025.

Herzlich willkommen!
Marie-Luise Lischewski | 

Angelika Blechinger | Claudia Schneider
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Gut umsorgt im  
eigenen Zuhause 

Wie die Diakoniestation unterstützen 
kann -  Infoabend am Dienstag, 
23. September, um 18.00 Uhr im 
Stephanus-Gemeindezentrum

So lange wie irgend möglich in den ei-
genen vier Wänden leben, das wollen wir 
alle. Damit das gelingen kann, auch wenn 
wir dem Alter Tribut zollen müssen, gibt es 
die Unterstützung durch die Diakoniesta-
tionen. Yasmin Bösing vom „Team Süd“ 
(ehemals Diakoniestation Kupferdreh, Am 
Fahrenberg) stellt sich unseren Fragen zu 
diesem sensiblen Thema. Sie erläutert, 
wie Unterstützung zuhause aussehen 
kann; was überhaupt ein Pflegegrad ist 
und „wie ich daran komme“; und welche 
gesetzlichen Neuerungen es seit dem 1. 
Juli 2025 gibt. Auch die eigenen Sorgen 
und Nöte dürfen zur Sprache kommen. 
In alledem geht es um nichts weniger als 
um unsere Würde auch im Alter. 

Volker Stamm
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Literatur- 
Gottesdienst

mit Gedichten und Briefen von 
Rainer Maria Rilke 

26. Oktober 2025 -  10.00 Uhr

Herbst
Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.
Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.

Diese Verse stammen aus der zarten 
Dichterseele von Rainer Maria Rilke 
(1875-1926). Wer war dieser Mann, der 
nicht nur Gedichte und Geschichten 
schrieb, sondern auch ein seelsorgerlicher 
Briefeschreiber war?! Dem wollen wir in 
einem Literaturgottesdienst am 26. Ok-
tober um 10 Uhr in der Stephanuskirche 
nachspüren. Im Anschluss ist bei einem 
erweiterten Kirchenkaffee mit Kuchen 
Gelegenheit, uns über das Gehörte aus-
zutauschen.

Volker Stamm 

Essen für den  
guten Zweck

Erntedanksonntag, 5. Oktober 2025
Bereits zweimal hat Familie Tunga 

so mancherlei Gaumen im Stephanus-
Gemeindezentrum mit angolanischer Kü-
che verwöhnt. Das war im Frühjahr 2023 
und im Frühjahr 2024. In der Gemeinde 
wurde schon gefragt: Wann kocht denn 
Familie Tunga mal wieder?! Und hier 
die Antwort: auch in 2025 kocht Familie 
Tunga für uns, und zwar am 5. Oktober, im 
Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst 
(wie passend!). 

Diesmal sollen keine Menükarten 
verkauft werden, sondern jede und 
jeder gibt, was er kann und mag. Der 
Erlös ist dann wieder für die „femmes 
missionaires“ in Angola bestimmt, die 
eine Tagesbetreuung für Menschen mit 
Behinderung ins Leben rufen wollen.

Damit Familie Tunga den Einkauf pla-
nen kann, bitten wir um Anmeldung im 
Gemeindeamt bis eine Woche vor dem 
Erntedankfest.

Volker Stamm
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Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30

Bestatter sein heißt für 
uns wesentlich mehr als 
die Formalitäten einer  
Beerdigung zu  erledigen. 
Wir möchten  Wegbeglei- 
ter sein in einer Zeit, die 
eine  emotionale Ausnah-
mesitu ation für die  Betrof- 
fenen darstellt. Unser Anlie- 

gen ist es, Sie ausführlich 
und einfühlsam zu beraten. 
 
Bereits in 5.  Generation 
begegnen wir dem Tod mit 
Respekt und  Ehrfurcht.    

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie!

Seit 130 Jahren Einfühlungsvermögen.

www.bestatter-in-essen.de
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KinderDisco - für alle von 6 bis 12
Die beliebte KinderDisco findet immer 

freitags (außer in den Schulferien) in der 
Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr bei uns im 
Stephanus Jugendhaus statt. Bei uns 
stehen Spiel, Spaß und Musik auf dem 
Programm. Wenn tanzen nicht so dein 
Ding ist, kannst du bei uns auch Billard, 
Tischtennis, Kicker oder vieles mehr 
spielen. Bei gutem Wetter kann auch auf 
unserem schönen Außengelände gespielt, 
getobt und geklettert werden. Der Eintritt 
beträgt 1,- €. Getränke, Süßigkeiten und 
den „Snack des Tages“ gibt es bei uns zu 
günstigen Preisen! Komm alleine oder mit 
deinen Freunden vorbei und lerne das Kin-
der- und Jugendhaus in Überruhr kennen.
ChillOut - für alle ab 16 Jahren

Der Treffpunkt am Freitagabend in 
Überruhr! Ab ins Wochenende! Einfach 
mal abhängen, quatschen, lästern und 
lachen! Etwas kochen?! Eine Runde Bil-
lard, Kicker, Darts oder an der Konsole 
spielen?! Musik hören oder einen Film gu-
cken?! Hier hast du die Möglichkeit, den 
Alltag hinter dir zu lassen und den Abend 
nach deinen Vorstellungen unverbindlich 
und kostenlos mitzugestalten. Der Chill-
Out findet freitags (außer in den Ferien 
und an Brückentagen) von 19.00 bis 23.00 
Uhr im Stephanus Jugendhaus statt.

martÜrium - ab 14 Jahren
Der OffeneTreff für Jugendliche am 

Samstag  findet wieder am 20.09.2025 & 
04.10.2025 bei uns im Stephanus statt. In 
der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr hat das 
Jugendhaus an diesem Tag für euch geöff-
net. Ihr könnt kommen und gehen, wann 
immer ihr möchtet! Es kostet euch nichts, 
in dieser Zeit bei uns zu chillen, gemein-
sam an einer unserer Spielekonsolen zu 
zocken oder euch die Zeit mit einer Runde 
Darts, Billard, Kicker oder Tischtennis zu 
vertreiben. Darüber hinaus dürft ihr euch 
auf einen leckeren „Snack des Tages“ 
freuen. Kommt vorbei und gestaltet eure 
Freizeit so, wie es euch gefällt!
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LangSchläferFrühstück & OffenerTreff 
am Samstag - für alle ab 14 Jahren

Für alle, die am Wochenende gerne 
ausschlafen und ein gutes Frühstück in 
geselliger Runde genießen möchten, veran-
stalten wir an folgenden Samstagen wieder 
unser LangSchläferFrühstück: 13.09.2025 
& 27.09.2025. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich! Allerdings würden wir 
uns darüber freuen, wenn ihr uns Bescheid 
gebt, damit wir besser planen können. 
Frühstücken könnt ihr in der Zeit von 12.00 
bis 13.30 Uhr. Die Kosten für das Buffet be-
tragen 2,00 € pro Person. Das Jugendhaus 
hat an diesem Tag (für alle ab 14 Jahren) in 
der Zeit von 12.00 bis 15.00 Uhr geöffnet, 
auch wenn ihr nichts essen möchtet.

An folgenden Tagen bleibt das Stepha-
nus Jugendhaus geschlossen: Freitag, 
10.10.2025 & Samstag, 11.10.2025. 
Informationen zu den Öffnungszeiten in 
den Herbstferien werden demnächst auf 
unserer Homepage und in den sozialen 
Medien veröffentlicht.

Wir machen Ihren Immobilienverkauf sorgenfrei.

0201- 8742437-0
Bahnhofstraße 25  
45259 Essen-Heisingen
 

Meisenburgstr. 169-173 
45133 Essen-Schuir 

www.hirschmann-immobilien.de 
info@hirschmann-immobilien.de 
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Presbyterium
Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a		 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender des Presbyteriums 
	 markus.pein@kirche.ruhr
Pfarrer Volker Stamm	 Überruhrstr. 68		 	  58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 volker.stamm@kirche.ruhr
Sonja Ahrens			  	 58 76 27 
Harald Beyer			  	 8 58 63 17 
Angelika Blechinger			  	 58 16 83 
Steffi Brüggemann			  	
Miriam Dohmann			  	0176 84 28 85 20 
Gabi Gerhardt			  	 58 76 27 
André Heuer	 Finanzkirchmeister		 	 5 80 93 48 
Manfred Jürgens	 Stellv. Vorsitzender d. Presbyteriums		 	 8 58 52 21 
	 und Baukirchmeister 
Jan Meier	 Mitarbeitendenpresbyter		 	 9 46 04 93 
Claudia Schneider	 Diakoniekirchmeisterin		 	 58 32 00 
Uli Schöngart			  	 6 46 13 00 
Julian Sewing			  	 85 01 93 80 
Vincent Stroisch			  	 85 01 98 72
Stephanus-Gemeindezentrum - Langenberger Str. 434 a
Gemeindebüro	 Alexandra Weierstahl		 	 8 58 52 21
	 gemeindeamt@kirche.ruhr 
	 Öffnungszeiten:  
	 Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Küster	 Thomas Piechowiak	 kuester@kirche.ruhr		 8 58 51 29
Jugendbüro	 Astrid Dahlmann	 jugend@kirche.ruhr		 3 30 27 66 
	 Jan Meier	
Kirchenmusik	 Bernhard Schüth		  	0157 34 55 61 54
Musikförderverein	 Erwin von Bergen (Vorsitzender)		  	 58 39 34 
Förderverein "Pätzkes"	 Markus Pein (Vorsitzender)		 	 8 58 52 03
Evangelische Frauenhilfe 	Dagmar Hamm (Vorstand) 		 	 58 66 67 
	 Erika Klammer (Vorstand)		 	 8 58 66 86
Friedhofsgärtnerin	 Silke Kieckbusch	 kieckbusch@kirche.ruhr		 48 14 77 
Friedhofsverwaltung	 Nicole Bolle	 nicole.bolle@ekir.de		02104 9701-146
Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
	 Sophia Luczyk 	 Hinseler Feld 29 a		 26 64 - 60 41 00 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
	 Nicole Sperling-Vengels	 Krummecke 7		26 64 - 60 71 00
Karl-Schreiner-Häuser - Kinder- und Jugendheim 
	 Roswitha Burchhardt	 Krummecke 9-15		 26 64 - 10 41 00 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
	 Carola Höß	 Langenberger Str. 502		 61 51 79 - 0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
	 Markus Hamann	 Milchstr. 14		 1 80 56 50 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
	 Yasemin Bösing	 Fahrenberg 6, 45259 Essen		 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.

Flohkiste - Kindertagespflege	 www.flohkiste-überruhr.de
Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr	 Klapperstr. 72		 	 48 04 27



Gottesdienste

Donnerstag	 4. September 2025 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 5. September 2025 
16.15 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Stamm

Sonntag	 7. September 2025 - 12. Sonntag nach Trinitatis	  
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein und Team

Freitag	 12. September 2025 
16.15 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Stamm

Sonntag	 14. September 2025 - 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 19. September 2025 
16.15 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Stamm

Sonntag	 21. September 2025 - 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Sonntag	 28. September 2025 - 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr.i.R. Prang

Donnerstag	 2. Oktober 2025 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 5. Oktober 2025 - 16. Sonntag nach Trinitatis	 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 10. Oktober 2025 
16.15 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Stamm

Sonntag	 12. Oktober 2025 - 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 17. Oktober 2025 
16.15 Uhr	 Marienheim	

Sonntag	 19. Oktober 2025 - 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Sonntag	 26. Oktober 2025 - 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 2. November 2025 - 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Donnerstag	 6. November 2025 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 9. November 2025 - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres	
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr.i.R. Prang

14

 Abendmahl  Taufgelegenheit  Chor  Kirchenkaffee  Ökumenischer Gottesdienst 



15Chronik

Anmeldungen zur Taufe
Die Gottesdienst mit Taufgelegenheit finden in der Regel am 3. Sonntag eines Monats 
statt. Zu den nachfolgenden Termine freuen wir uns über Taufanmeldungen:

•	 am 12. Oktober (Anmeldung bis spätestens 15. September)
•	 am 16. November (Anmeldung bis spätestens 15. Oktober)
•	 am 14. Dezember (Anmeldung bis spätestens 15. November)

Anmeldung im Gemeindebüro, T. 85 85 221, gemeindeamt@kirche.ruhr 
oder im Internet auf kirche.ruhr/taufe 
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Stephanus-Gemeindezentrum und Stephanuskirche
Presbyterium	 Nichtöffentliche Sitzung 
	 Dienstag	 7. Oktober	 18.30 Uhr 
 	 Öffentliche Sitzung 
	 Dienstag	 4. November	 19.00 Uhr		
Bezirksdienst 	 Mittwoch	 5. November	 16.00 Uhr
Frauenhilfe	 4. Mittwoch im Monat 
	 Mittwoch	 24. September	 15.00 Uhr 
	 Mittwoch	 29. Oktober		 15.00 Uhr
FrauenAbend	 3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr
Frühstück im Stephanus 
	 Freitag	 12. September	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 10. Oktober	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 14. November	 9.00 Uhr
Junge Familie in kirche.ruhr 
	 Mittwoch	 17. September	 19.00 Uhr 
	 Mittwoch	 15. Oktober	 19.00 Uhr
Kirchenchor 	 freitags			   17.00 Uhr 
Chor Querbeet	 freitags			   18.00 Uhr 
Kinderchor 	 freitags			   16.00 Uhr 
	 Kontakt: Bernhard Schüth, T. 0157 / 34 55 61 54
Kinderbibeltag - Vorbereitungsteam 
	 donnerstags		  19.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Klima und Nachhaltigkeit (Arbeitskreis) 
	 2. Dienstag im Monat	 19.00 Uhr
Konfirmationsunterricht - Vorbereitungsteam 
	 dienstags		  18.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Krabbelgruppe 	 donnerstags			   15.00 Uhr 
	 Kontakt: Miriam Dohmann, T. 0176 84 28 85 20
Nähtreff 	 donnerstags			   20.00 Uhr 
	 Kontakt: Miriam Schulte, T. 0170 2 65 00 01
Pfadfinder Stamm Eberhard Wittgen - Gruppenstunde 
	 donnerstags			   17.00 - 18.30 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Seniorenclub	 dienstags			   15.00 Uhr
Taizégebet	 Donnerstag	 4. September	 19.00 Uhr 
	 Donnerstag	 2. Oktober	 19.00 Uhr 
	 Donnerstag	 6. November	 19.00 Uhr

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
Jugendhaus AG		  mittwochs 		  14.00 – 16.00 Uhr 
KinderTreff (ab 6)		  mittwochs		  16.00 – 18.00 Uhr 

Termine
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Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
OffenerTreff		  mittwochs		  16.00 – 20.00 Uhr	  
JugendTreff (ab 13)		 mittwochs		  18.00 – 20.00 Uhr 
OffenerTreff (ab 6)		  freitags		  16.00 – 17.00 Uhr	  
KinderDisco (von 6-12)	 freitags		  17.00 – 19.00 Uhr	  
Kindermusical (ab 6)	 freitags		  17.00 – 17.45 Uhr 
ChillOut (ab 16)		  freitags		  19.00 – 23.00 Uhr  
An wechselnden Orten 
Ökumenische Impulsabende rund um die Bibel 
Die ökumenischen Bibelabende finden am 2. Dienstag eines Monats an wechselnden Orten statt. 
Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen auf unserer Hompage www.kirche.ruhr und in den Schaukästen. 

Termine - Impressum - Spendenkonten

Impressum - Hinweise
Herausgeber des Gemeindebriefs:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: 	 Markus Pein
Redaktion:  	 Erwin-Albrecht von Bergen, Gabi Gerhardt, Christa Heuer,  
	 Birgit und Markus Pein
Einsendungen an:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               	 45277 Essen, oder: redaktion@kirche.ruhr
Redaktionsschluss für die Ausgabe  „November 2025“: 15. OKTOBER 2025.
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der folgenden Ausgabe berück-
sichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Rechtliche Hinweise:
1. Alle Publikationen der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Überruhr, der Gemeindebrief eingeschlossen, 
unterliegen dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Datenschutzdurch-
führungsverordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR)
Die in einer an uns gerichteten E-Mail dort angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns verarbeitet. 
Diese Informationen werden von Ihrem E-Mailclient übermittelt und in unseren informationstechnischen Systemen 
gespeichert. Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist notwendig für die Beantwortung Ihrer Anfrage 
/ Ihres Anliegens und ist gemäß § 6 Ziffer 3 und 4 DSG-EKD rechtmäßig. Zusätzlich werden Ihre IP-Adresse und 
Datum und Uhrzeit der Kontaktaufnahme gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, 
wie dies zur Beantwortung Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens erforderlich ist.
2. Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirmationsjubilaren, Brautpaaren 
sowie Verstorbenen veröffentlicht. Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der Evangelischen Kirche im 
Rheinland) wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Namen nicht einverstanden 
sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem Weg im Gemeindebüro erklären können. Der Widerspruch 
muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) eingegangen sein und es sollte mitgeteilt werden, ob der Widerspruch einmalig oder 
dauerhaft zu beachten ist.

Spendenkonten der Gemeinde:
Diakoniestiftung Überruhr 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05, BIC: GENODED1DKD
Gemeindegeld „füreinander Überruhr“: 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD
Pätzkes - Förderverein für Kinder- und Jugendliche: 

Genobank Essen, IBAN: DE89 3606 0488 0222 0859 00, BIC: GENODEM1GBE
Pfadfinder VCP Stamm Eberhard Wittgen: 

Genobank Essen, IBAN: DE69 3606 0488 0120 0151 00, BIC: GENODEM1GBE
Bitte vergessen Sie nicht bei Ihrer Überweisung Ihren Namen und den von Ihnen  
gewünschten Zweck anzugeben. Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende!
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Musik in der Kirche 19

Konzert für Akkordeon und Orgel
Sonntag, 2. November 2025 - 17.00 Uhr

Alle Register werden gezogen auf 
dem Akkordeon und der Orgel - ja, 
der Kirchenraum wird auch von der 
Klangpracht beider Instrumente 
erfüllt sein. 

Aber auch gerade für die Auswahl 
der leisen, meditativen und entrü-
ckenden Kompositionen ist das Duo 
seit Jahren in der Stephanuskirche 
bekannt. 

Sie werden u.a. Musik zur "Stillen 
Jahreszeit" spielen von Duruflé, 
Rachmaninov, Tschaikowski, Lang-
lais und Bach.

Roman Yusipey, Akkordeon
Bernhard Schüth, Orgel
Eintritt frei, eine Spende wird am 

Ausgang erbeten.

Haste Töne! Ein Abend. Keine Ausreden! 
Sonntag, 28. September 2025 - 17.00 Uhr

Unter diesem Motto laden 
zwei Chorgruppen aus dem 
Ruhrgebiet zu einem gemeinsa-
men Konzert ein.

Die Gastgeber sind "Schräg-
lage", DER Pop-Chor aus Essen-
Überruhr und der A-Capella-
Chor "Ruhrschrei" aus Mülheim. 

Groovige Rhythmen, jazzige 
Sounds, a cappella-Pop - und 
alles immer mit vollem Körper-
einsatz!

Gemeinsam geht's durch die 
Popgeschichte mit unerwarte-
ten Interpretationen und groß-
artiger Stimmung!

Eintritt frei, eine Spende wird 
am Ausgang erbeten.



Nachruf20

Lebenslang  
engagiert

Zum Gedenken an Alfred Steinhoff 
* 10. Juni 1947	 + 1. August 2025

Im Posaunenchor unserer Gemeinde 
war er kaum zu überhören, denn mit sei-
nem Instrument, der Zugposaune,  sorgte 
Alfred Steinhoff im Bass für die Grundlage 
der Musik.

Aber nicht nur hier brachte er sich mit 
seinen Talenten ein. Alfred Steinhoff war 
sein Leben lang kirchlich interessiert und 
engagiert. Schon in seiner Heimatge-
meinde in Gelsenkirchen war Teil einer 
Jugendgruppe und wurde mit 14 Jahren 
Mitglied im dortigen Posaunenchor. Nach 
Überruhr gezogen wurde er im April 1988 
in das Amt des Presbyters gewählt. Neben 
den allgemeinen Aufgaben eines Presby-
ters entwickelte sich die Jugendarbeit zu 

einem Spezialgebiet. Er war Mitglied des 
Jugendausschusses und arbeitete auf 
diese Weise konzeptionell an der Ent-
wicklung der Jugendarbeit der Gemeinde 
mit. Darüber hinaus brachte sich mit 
vielen Ideen und aktiver Mitarbeit  in die 
Jugendarbeit ein und er stand dem neuen, 
jungen (Jugend)Pfarrer mit Rat und Trost 
in kniffligen Anfangssituationen bei. 

Sein anderes Spezialgebiet war, viel-
leicht berufsbedingt, die IT der Gemein-
de. Als Softwareentwickler kannte sich 
aus und legte die Grundlagen für die 
Netzwerk- und Computertechnik im 
Stephanus-Gemeindezentrum.

Nach der Presbyteriumswahl im Jahr 
2000 schied Alfred Steinhoff nach 12 
Jahren aus dem Amt des Presbyters aus.

Aber er blieb nicht untätig. Er enga-
gierte sich fortan in der Lokalpolitik. Von 
der Bezirksvertretung der Ruhrhalbinsel 
führte ihn sein Weg bis zum Amt des 
Vorsitzenden des Seniorenbeirats der 
Stadt Essen. In diesem Amt setze er sich 
für die Belange der älteren Menschen in 
unserer Stadt ein.

Alfred Steinhoff wurde für sein lebens-
langes gesellschaftliches Engagement mit 
dem Bundesverdienstkreuz geehrt.

Mehrmals in seinem Leben musste Al-
fred Steinhoff schwere Krankheiten erlei-
den. Er überstand diese teilweise langen 
Phasen mit der Hilfe und Zuneigung seiner 
Familie, seiner Ehefrau Erika, seinem Sohn 
Andreas, der Schwiegertochter und den 
beiden Enkelsöhnen. 

Die letzte Krankheitsphase war schwer 
und kurz und Alfred Steinhoff starb am  
1. August 2025.

Die Gemeinde und das Presbyterium ist 
ihm dankbar für seinen Dienst und wird 
das Andenken an ihn in Ehren halten.

Markus Pein

Alfred Steinhoff  
(KIrchentag in Leipzig 1997 - Foto: Markus Pein / privat)



Über den Tellerrand 21

Nachrichten vom Tarikih e.V. aus Kenia
Das Mädchentoilettenhaus 

der Laza Grundschule, der ersten 
Schule, die der Kinderhilfsverein 
aus Essen-Überruhr kurz nach 
seiner Gründung im Jahr 2003 
dort gebaut hatte, musste aus 
Sicherheitsgründen geschlossen 
werden.

Mit Spenden, auch aus unse-
rer Gemeinde,  konnte der erste 
Vorsitzende Roland und sein 
Team das in den letzten Jahren 
wegen heftiger Regenfluten 
unterspülte und einsturzge-
fährdete Gebäude mit einer 
Grundsanierung retten und 
wieder freigeben. 

Die Kosten beliefen sich um-
gerechnet auf etwa 2.000 €. Die 
Baumaßnahmen einschließlich 
Malerarbeiten konnten im Früh-
jahr mit kurzen Unterbrechun-
gen während der großen Re-
genzeit nach rund drei Wochen 
abgeschlossen werden. 

Die Mädchen der Laza Prima-
ry School freuen sich sehr, dass 
sie nun wieder problemlos auf 
ihre Toilette gehen können und 
wir damit den Hygienestandard 
dort wieder angehoben haben. 

Herzlichen Dank an alle, die 
mitgeholfen haben, dass das gro-
ße Bildungszentrum, an dem mo-
mentan 1.520 Kinder unterrichtet 
werden, in Zukunft weiterhin für 
die Schülerinnen und Schüler im 
Tana River Distrikt zur Verfügung 
steht.

Roland Ströder

Fotos: Ströder / privat
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 



Klima und Nachhaltigkeit 23

Siehe, ich wirke Neues:  
schon sprießt es, merkt ihr es nicht?

                 Jesaja 43,19

Der Evangelische Kirchenkreis Essen 
lädt ein: zu einem Tag des Austauschs, 
der Inspiration und der gemeinsamen 
Suche nach dem Neuen, das in unserer 
Kirche bereits sprießt! Wir möchten mit 
Ihnen und euch auf kreative Weise Wege 
entdecken, wie kirchliche Vielfalt gelebt 
und gefördert werden kann – in all ihren 
Formen, Farben und Ausdrucksweisen.

•	 Innehalten
•	 Kraft schöpfen
•	 Erkenntnisse sammeln
•	 Ideen teilen

Sehnsüchte und Kraftquellen
Beim Zukunftstag widmen wir uns den 

eigenen Sehnsüchten und Kraftquellen 
und fragen: Wie können wir sie für viele 
möglich machen? Was wollen die Men-
schen? Wie ticken Evangelische? Wie 
gelingt Vielfalt in unserer Kirche? Lasst 
uns gemeinsam wahrnehmen, was bereits 

da ist – und neugierig sein auf das, was 
wachsen will. Eingeladen sind alle, die 
sich im Bereich der Evangelischen Kirche 
ehrenamtlich und beruflich engagieren 
oder die sich für unseren Weg als Kirche 
interessieren. Herzlich willkommen!
Programm & Anmeldung

Informationen zum Programm veröf-
fentlichen wir online unter kirche-essen.
de/zukunft-kirche. Ab sofort freuen wir 
uns über Anmeldungen, möglichst bis 
zum 15. September per Mail an die 
Adresse antwort@evkirche-essen.de. 
Bitte geben Sie außer Ihrem 
Namen und Vornamen auch 
an, ob Sie bereits ehren-
amtlich oder beruflich in 
der Evangelischen Kirche 
engagiert sind und ggf. in 
welcher Funktion, vielen Dank!

Datenschutzhinweis: Sollte Ihre E-Mai-
ladresse noch nicht bei uns gespeichert 
sein, verwenden wir sie nur, um Sie über 
den Zukunftstag zu informieren. Anschlie-
ßend werden wir sie löschen.

Pressereferat  
des Kirchenkreises Essen



Citykirche24

Anfang Oktober öffnen Marktkirche 
und Dom wieder ihre Türen für das Essen 
Light Festival – und mit ihnen ein beson-
derer Raum für Licht, Stille und Segen. 
Unter dem Titel „Licht & Segen“ laden 
die christlichen Kirchen ökumenisch ein, 
in der Dynamik des Festivals auch die 
Kirchenräume zu besuchen. 

Mit der eigens entwickelten Lichtinstal-
lation ATONITRY des Pulheimer Künstlers 
Holger Hagedorn hat die Marktkirche ein 
Highlight gewinnen können. Im gläsernen 
Westchor schwebt eine rund vier Meter 
große Hohlscheibe – silbern und golden 
strahlend, reflektierend wie eine zweite 
Sonne. Sie nimmt Bezug auf Aton, die 
göttliche Sonnenscheibe, die Pharao 
Echnaton zum alleinigen Gott Ägyptens 
erhob. Zugleich verweist sie vielfarbig 
schimmernd auf Gott in seiner Dreifaltig-
keit: Vater, Sohn und Heiliger Geist.

Für die rund 50.000 Besucher*innen in 
den vergangenen Jahren gehört „Licht & 
Segen“ fest zum Essen Light Festival. Auf 
dem Weg quer durch die Innenstadt sind 
die Kirchen nicht nur wegen der Sitzge-
legenheit willkommene Ruheorte. Auch 

in diesem Jahr werden sich wieder Zehn-
tausende die Zeit nehmen und eine Kerze 
entzünden. In großen leuchtenden Becken 
rund um den Altar steht dann jede Flamme 
für eine Bitte, eine Sorge oder einen Dank. 

Einmal pro Stunde unterbricht ein kur-
zer Abendsegen das Licht- und Klangspiel: 
ein biblisches Wort, ein Licht-Gedanke, 
der persönliche Zuspruch für Begleitung 
in der Nacht. Viele kommen gezielt dafür, 
andere gehen bewusst vorher – beides ist 
willkommen. Denn „Licht & Segen“ ist ein 
Ort der Freiheit, der Begegnung und des 
Glaubens – mitten im Herzen der Stadt. 
Herzlich willkommen! 

Pressereferat  
des Kirchenkreises Essen

Adresse:  
Marktkirche Essen, Markt 2, 45127 Essen

Informationen: 
www.marktkirche-essen.de + www.
instagram.com/marktkirche.essen 

Kontakt: 
Pfarrer für Citykirchenarbeit 
Jan Vicari, 0152 275 216 95,  
jan.vicari@ekir.de 

LICHT & SEGEN: Kirche beim Essen Light Festival 
Vom 2. bis 12. Oktober 2025 wieder täglich in Marktkirche und Dom



Reformationstag 25

„Suchet der Stadt Bestes“ (Jeremia 
29,7) lautet die Überschrift der Essener 
Reformationsfeier, die am 31. Oktober um 
18 Uhr in der Kreuzeskirche stattfindet.

Ausgehend von diesem 2500 Jahre 
alten Bibelwort fragen wir danach, was 
heute ‚der Stadt Bestes‘ ist und was wir 
zu bedenken haben, wenn wir nach dem 
Besten für unsere von kultureller und 
religiöser Vielfalt geprägte Stadt suchen. 
Dabei geht es um die Sorge für den Leib 
und die Sorge für die Seele, um Außen 
und Innen, um Leben und Glauben, um 
Welt und Gott. Auch die Reformation 
hatte nicht nur eine rein geistliche Dimen-
sion, sondern viel mit dem praktischen 
Leben zu tun. Suchet der Stadt Bestes! 
In der Ausrichtung auf dieses Ziel wächst 
das, was uns zusammenhält.“

Die liturgische Leitung hat Assessorin 
Monika Kindsgrab; Pfarrer Jan Vicari, 

Suchet der Stadt Bestes!
Essener Reformationsfeier 

31. Oktober 2025 | 18.00 Uhr | Kreuzeskirche, Weberplatz

Pfarrerin Wenke Bartholdi und Pfarrerin 
Christiane Bramkamp bringen gemeinsam 
mit Partner:innen dialogische Impulse aus 
dem Stadtgeschehen in den Reformati-
onsgottesdienst ein. Kreiskantor Thomas 
Rudolph und die Essener Popkantorin Lina 
Wittemeier planen die musikalische Ge-
staltung. Zu den Höhepunkten zählt eine 
Klangcollage, die die typische Geräusch-
kulisse der Großstadt Essen audiovisuell 
abbildet.
Abend der Begegnung

Im Anschluss lädt der Kirchenkreis 
dazu ein, bei einem Imbiss des Diakonie-
Restaurants Church noch ein wenig zu 
verweilen und sich über das Gehörte 
auszutauschen.

Pressereferat  
des Kirchenkreises Essen

Foto: Moritz Leick / Kirchenkreis Essen



Rückblick26

Seit einiger Zeit sind die Nachbarge-
meinden Bergerhausen, Burgaltendorf, 
Heisingen, Kupferdreh, Rellinghausen und 
Überruhr in einem gemeinsamen „Gestal-
tungsraum“ unterwegs, d.h. sie arbeiten 
verstärkt zusammen und lernen dabei 
immer mehr voneinander kennen. Nun 
feierten diese sechs Gemeinden erstmals 
einen gemeinsamen Gottesdienst, und 
das in Form eines Spaziergottesdienstes 
in den Sommerferien am 27. Juli. 

Los ging es an der Christuskirche in 
Kupferdreh, wo sich erfreuliche 60 Men-
schen einfanden. Nach einer Eröffnung 
mit Psalm und Segensgebet ging es durch 
den Stadtteil über die alte  Eisenbahn-
brücke nach Heisingen. Diese Brücke 
hatte das Vorbereitungsteam zum Motto 
„Herr, gib mir Mut zum Brücken bauen“ 
inspiriert, verbindet sie doch die drei 
Gemeinden auf der einen Seite des Sees/
der Ruhr mit den drei Gemeinden des 
Gestaltungsraumes auf der anderen Seite. 
Im Naturschutzgebiet des „Heisinger Bo-
gens“ empfingen uns schon von weitem 
die Klänge eines übergemeindlichen Po-
saunenchores. Gänsehaut! Dort entstand 

auf der Fußballwiese ein gemeinsamer 
Altartisch, indem jede Gemeinde ihn mit 
einem mitgebrachten Zeichen schmückte. 
Auch das von hohem Symbolwert, wie Ge-
meinschaft im Gestaltungsraum erfahrbar 
werden und konkret gelebt werden kann. 
Eine Schriftlesung, die Christophorusle-
gende und die vom Posaunenchor beglei-
teten gesungenen Lieder (natürlich dabei: 
Geh aus mein Herz …) ließen die Herzen 
immer weiter werden. Von dort ging es 
dann weiter am Baldeneysee entlang 
und schließlich hinauf zur Pauluskirche. 
Nach insgesamt 2 Stunden Unterwegssein 
erfolgte die gemeinsame Ankunft dort 
mit einer Punktlandung. Am Ziel gesell-
ten sich noch einige Menschen dazu, die 
zuvor nicht hatten mitpilgern können. 
In einem Rückblick auf den gegangenen 
Weg stellten wir fest, dass unterwegs 
hier und da eine Brücke vom Ich zum Du 
entstanden war – und fragten mit den 
Emmaus-Jüngern: Brannte nicht hier und 
da unser Herz … ?! Beim abschließenden 
Pizzaessen war klar: gerne im nächsten 
Jahr wieder! 

Volker Stamm

Herr, gib mir Mut zum Brücken bauen
 Rückblick auf den Spaziergottesdienst am 27. Juli 2025

Foto: Stamm / privat
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Einladung zum Herbstfest der Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 17. September 2025, 15.00 - 17.00 Uhr

Stephanus-Gemeindezentrum, Langenberger Str. 434 a

„Früher war alles besser!“

War früher wirklich alles besser?
Dieser Frage wollen wir beim diesjährigen Herbstfest gemeinsam nachgehen. 
Dabei genießen wir Kaff ee und Kuchen, lauschen heiteren und besinnlichen Impulsen, 
singen und erleben Gemeinschaft.
Leider wird der neue Aufzug erst im Spätherbst (November) montiert. 
Dennoch wollten wir die Seniorenfeier nicht absagen, weil viele sich darauf freuen. 
Entscheiden Sie bitte selbst. Bei Bedarf helfen wir Ihnen die Stufen hinauf. 
Anmeldungen ab 5. August im Gemeindebüro. 
Geöff net: dienstags + donnerstags 9-12 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr. 
Telefon: 85 85 221• E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr
Gedeckkarten zum Preis von 4,- € gibt es auch nach den Gottesdiensten im August und 
September oder beim Frühstück in Stephanus am 12. September.
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